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 In dieser Ausgabe: Spatenstich Blaulichtzentrum 

 11.September 2020  
 

Bei Kaiserwetter fand der Spatenstich f¿r das Blaulichtzentrum  

mit den Ehrengªsten: 

NR Fr. Irene Neumann-Hartberger,                                            

Hr. Landeshauptfrau Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf,                                        

Bezirkshauptmann Mag. Markus Sauer 

u.v.m. statt. 
Vlnr.: Architekt Dr. Thomas Hrabal, GGR Ing. Klaus Pfeffer, Bgm. Josef Laferl, 

Obi der FF Maiersdorf, Florian Bartl, NR Irene Neumann-Hartberger,                                              

Landeshauptfraustellvertreter  Dr. Stephan Pernkopf,                                        

Landesleitung der Bergrettung /N¥-Wien Dr. Matthias Cernusca,                                                   

Bezirkshauptmann Mag. Markus Sauer, VizeBgm. Anja Koffler,                                                

Bergrettung Hohe Wand  Ing. Stephan Pfaffstaller. 
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2 Herzlich willkommen 

Philipp Kamper 
Eltern: Mag. Regina  und Michael Kamper 

Foto  Kaiser/Schibig 

Felix Michael Kaiser 
Eltern: Marina Schibig und Michael Kaiser 

Foto  Kamper 

Foto Luf/Heiss 

Mia Luf 

Eltern: Marlies Heiss und Michael Luf 

Eltern halten die Hand ihres     

Kindes für eine bestimmte Zeit.  

Sein Herz halten sie jedoch für   

immer. 
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3 Bericht des B¿rgermeisters 
 

 

 

 

 
 
wir befinden uns bereits 
im letzten Quartal des 
Jahres 2020. Ein Jahr, 
das wir nicht so schnell 
vergessen werden.   
COVID 19 begleitet uns 
seit Mªrz dieses Jahres 

und hat die Weltbevºlkerung noch immer fest im 
Griff. Mit dem Beginn des Herbstes verordnete die 
Bundesregierung wieder verschªrfte MaÇnahmen 
zur Eindªmmung dieses Virus. In unserer          
Gemeinde gab es bis dato vier auf das Coronavi-
rus positiv getestete Personen. Alle vier hatten 
gl¿cklicherweise einen leichten Verlauf der Krank-
heit und sind wieder genesen. Meinen Dank an 
alle, die sich an die Vorgaben der Bundesregie-
rung halten, verbinde ich mit der Bitte, sich auch 
weiterhin bestmºglich zu sch¿tzen und die        
vorgegebenen Corona Regeln einzuhalten.  
 

Mein Wunsch an alle:  Bleiben Sie gesund!  
 
 
Der geschªftsf¿hrende Gemeinderat Alexander 
Pilhar, BSc hat aus privaten und beruflichen    
Gr¿nden sein Gemeinderatsmandat zur¿ckgelegt. 
Frau DI Susanne Weik folgt Alexander Pilhar, BSc 
im Gemeinderat nach und wurde als neue Ge-
meinderªtin angelobt. In der Ergªnzungswahl der 
Gemeinderatssitzung vom 28.09.2020 wurde Dr. 
Kurt Allabauer in den Gemeindevorstand gewªhlt. 
Bei Alexander Pilhar BSc bedanke ich mich f¿r die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit und Tªtigkeit 
zum Wohl unserer Gemeinde und w¿nsche ihm 
f¿r die Zukunft alles Gute. Herzliche Gratulation 
an DI Susanne Weik und Dr. Kurt Allabauer zu  
Ihren neuen Funktionen. Beiden w¿nsche ich viel 
Freude und Engagement bei der zuk¿nftigen     
Arbeit.  

Euer Bürgermeister 

Josef Laferl 

Liebe Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rger,  

Nachdem wir seitens des Landes N¥ gr¿nes Licht 
f¿r den Baubeginn des neuen Blaulichtzentrums in 
Maiersdorf erhalten haben, fand Mitte September 
der Spatenstich im Hofgarten statt. Besonders 
freut es mich, dass sich unser Landeshauptfrau-
Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf und unsere 
Abg.z.NR Irene Neumann-Hartberger die Zeit ge-
nommen haben, gemeinsam mit den Verantwortli-
chen der Gemeinde, der FF Maiersdorf, der    
Bergrettung und der Gemeindebevºlkerung      
diesen Baustart zu feiern.  

 

 

AbschlieÇend w¿nsche ich uns allen schºne 
Herbsttage in unserer wundervollen Gemeinde 
und unseren Sch¿lern und Studenten ein erfolgrei-
ches neues Schul- bzw. Studienjahr, wenn auch 
oftmals unter geªnderten Bedingungen aufgrund 
COVID 19. Gerade diese globale Herausforderung 
sollte auch in unserer Gemeinde mehr Zusam-
menr¿cken bedeuten und die Sachlichkeit und 
Objektivitªt bei vielen Entscheidungen stªrker in 
den Vordergrund stellen.  
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4 Unsere Frau Vizeb¿rgermeister informiert 

Baubeginn Blaulichtzentrum Im Hofgarten 

...noch ein paar Bilder zum Baubeginn. 
 

Dank an alle, die einen so perfekten Start mºglich gemacht  haben! 

Geschªtzte Gemeindeb¿rgerInnen! 
 
 
 
In den letzten Monaten hat sich herausgestellt, dass die Amtssunde in Stollhof - 
immer mittwochs von 18-19 Uhr - von der Gemeindebevºlkerung nicht in         

Anspruch genommen wird. Aus diesem Grund wird die Amtsstunde am Mittwoch 
ab 01. Oktober 2020 eingestellt. 

Eure Vizebürgermeisterin 

Anja Koffler  

Wichtig:  
 
Die Amtsrªumlichkeiten in Stollhof stehen jedoch bei Bedarf 
weiterhin f¿r Besprechungen mit dem B¿rgermeister oder der 
Vizeb¿rgermeisterin zu den bestehenden Amtsstunden jeden 
Donnerstag von 17-19 Uhr zur Verf¿gung! 
Sollte eine Besprechung in Stollhof gew¿nscht werden, ersu-
chen wir um telefonische Voranmeldung auf der Gemeinde. 
Der Schritt weg von der starren Amtsstunde zu flexibleren 
Termingestaltungen ermºglicht uns ein besseres Zeitma-
nagement, hilft Leerlªufe zu vermeiden und auch f¿r die     
Bevºlkerung eine bessere Servicequalitªt zu erzielen. 



5 

5 Beschl¿sse des Gemeinderates 

Vermietung Naturparkst¿berl 

Aufgrund von Corona war es dem Gemeinderat der 
Gemeinde Hohe Wand nicht mºglich in einer Sitzung 
¿ber die Vermietung des Naturparkst¿berls zu ent-
scheiden.  
GemªÇ Ä 51 der N¥ï Gemeindeordnung wurde nun 
die Vermietung des Naturparkst¿berl`s im Umlaufweg 
beschlossen.  
Per Email wurde am 23.06.2020 von Herrn Bgm. Josef 
Laferl alle Gemeinderªte zur Beschlussfassung infor-
miert, dass sich zwei Personen, Herr Simon Markus,  

Blumenschmuckaktion 2020 
Es freut uns folgenden Gemeindebürginnen eine kleine Anerkennung betreffend Blumenschmuck 2020 überreichen zu dürfen: 

Gaaden/Stollhof 

Hºfer Silvia 

Krenn Anna 

Treitner Irene 

Weik Susanne 

Zierhofer Ingeborg 

Netting/Maiersdorf  

Krenn Birgit 

Rettner Erika 

Stangl Leopold 

¦nal Susanne 

Zierhofer Heidemarie 

Alle  Jahre wieder auch herzlichen Dank an all diejenigen die achtlos weggeworfenen Müll aufsammeln, und  an alle ,                 
die den Grünbereich vor ihren Wohnhäusern mitpflegen!!! 

Wir danken, dass sie durch ihren Blumenschmuck unsere Gemeinde optisch aufwerten. Dadurch kºnnen wir den 
Besuchern unsere Gemeinde nett und gepflegt prªsentieren .  

        Auch macht es einfach Freude Hªuser mit Blumenschmuck und gepflegte Gªrten anzusehen. 

Puchberg u. Frau Teubl Yvonne aus  Wartmannstetten 
beworben haben. 
 
 
Der Gemeinderat hat mittels Umlaufweg entschieden, 
das Naturparkst¿berl im Wiener Neustªdter Haus auf 
der Hohen Wand an Frau Teubl Yvonne zu vergeben.     
Die Befristung/Ende des Mietvertrages wird mit 
31.03.2021 datiert. Eine Verlªngerung ist, wenn es von 
beiden Vertragspartnern gew¿nscht wird mºglich. 

Mit der Bitte um Kenntnisnahme und Beachtung 

Wir mºchten sie wieder erinnern, dass es in der Verant-
wortung des Liegenschaftseigent¿mers liegt, Bªume und 
Strªucher welche an das ºffentliche Gut (StraÇen, Geh-
steige, Laternené) angrenzen zur¿ck zu schneiden.  
Ý Schnitthºhe Gehsteig mind. 2,2 Meter 
Ý Schnitthºhe zur StraÇe mind. 4 Meter 
Ý Laternen m¿ssen vollstªndig frei geschnitten sein.  
 
Bitte helfen sie mit und tragen sie Sorge, damit FuÇgªnger 
und Fahrzeuge ungehindert ihre Liegenschaft passieren 
kºnnen.  

Verantwortung f¿r Baum - und Strauchschnitt 

Die kalte Jahreszeit steht bereits vor der T¿r.  
Diese Zeit ist wieder eine besondere Herausfor-
derung f¿r unsere Mitarbeiter welche die Schnee-
rªumungsarbeiten durchf¿hren. 
Um diese Rªumungsarbeiten klaglos durchf¿hren 
zu kºnnen ist es notwendig, dass Autos nicht auf 
der StraÇe, auf Umkehrplªtze und Engstellen   
geparkt werden. 
Es ist sicher auch in ihrem Sinne die StraÇen gut 
gerªumt benutzen zu kºnnen. Dies ist nur unter 
ihrer Mithilfe und R¿cksichtnahme mºglich.  

Winterdienst - Rªumungsarbeiten 
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6 Kindergarten        
Dieses Kindergartenjahr, in dem  51 Kinder im Kindergarten angemeldet sind, begann f¿r viele mit einem Neu-
start nach lªngerer Zeit ohne Kindergartenbesuch. Auch nun ist der Alltag den Regelungen der Corona-Ampel 
f¿r Kindergªrten unterworfen, wenngleich die Umsetzung sowohl kindergartenintern als auch in der Erzie-
hungspartnerschaft mit den Eltern wirklich gut gelingt. Wir sind bem¿ht, f¿r die Kinder eine harmonische und 
angenehme Kindergartenzeit zu gestalten und im Rahmen der Mºglichkeiten Tagesablªufe, Rituale und indivi-
duelle Impulse nach den Bed¿rfnissen der Kinder zu bieten. 

Alle Foto         Kindergarten 

Dieses Jahr steht im Zeichen der Achtsamkeitsfºrderung. Vielleicht haben Sie schon einmal Kinder beim Spie-
len beobachtet, wie sie mit Hingabe und vºllig versunken spielen. Ganz besonders Babys und Kleinkinder sind 
nat¿rliche Achtsamkeits-Profis. Sie nehmen alles so wahr, wie es ist, sind neugierig und offen, ohne die Dinge 
zu bewerten. Achtsamkeit ist eine besondere Form der Aufmerksamkeit, die sich immer auf den gegenwªrtigen 
Moment richtet. Achtsamkeit bedeutet die inneren und ªuÇeren Erfahrungen des Augenblicks bewusst wahrzu-
nehmen ohne zu urteilen. Achtsamkeit ist im Grunde immer, ¿berall und in jeder Situation mºglich so auch zum 
Beispiel in Alltagssituationen oder bei Tªtigkeiten wie spielen, experimentieren oder singen. Achtsamkeitsfºr-
derliche Bildungsinhalte, welche die Aufmerksamkeit auf Gef¿hle, Kºrperempfindungen und Gedanken richten, 
ermºglichen es, auf sich selbst gut zu achten und daraus resultierend auch mit anderen feinf¿hlig umzugehen. 
Probieren Sie es doch einfach einmal aus: 

Mit der ¦bung "Die achtsame Minute" wird die Aufmerksamkeit der Kinder gezielt auf den gegenwªrtigen Mo-
ment gelenkt. Hierzu werden die Kinder eingeladen nach einem Moment der Stille folgende Fragen zu beant-
worten: 

¶ Was hºrst du? 

¶ Was f¿hlst du? 

¶ Was riechst du? 

¶ Was siehst du? 
Wir freuen uns auf ein interessantes Kindergartenjahr! 

So konnten wir das Kindergartenjahr mit ei-
nem stimmungsvollen Fest in der Bildungszeit 
beginnen. Leider war eine Durchf¿hrung als 
Familienfest nicht mºglich. Trotzdem wurde 
viel gelacht, f¿r andere etwas dargeboten und 
ein Kinderliedermacher f¿hrte uns mit seinem 
Programm  auf eine Reise durch die Jahres-
zeiten.  
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7 Volksschule          -          News im Schuljahr 2020/21 

Wir hoffen, dass auch dieses Schuljahr, in dieser speziellen Zeit entspannt und produktiv verlªuft          
und wir w¿nschen allen Kindern und Eltern  

  ein erfolgreiches Jahr! 

Wandertag 4. Schulstufe 

Am 16.9.2020 fand der Wandertag der 4. Schulstufe statt. Bei herrlichem Wetter marschierten die Kinder mit 

ihrer Lehrerin Fr. Greiner Elisabeth am FuÇe der Hohen Wand bis Dreistetten zur Einhornhºhle. 

Am Ziel angekommen, erwartete sie Herr Kopsky und erzªhlte den Kindern viel Interessantes ¿ber die Hºhle. 
Sogar eine Hºhlenf¿hrung wurde gemacht! 

Nach einer ausgiebigen Pause begab sich die ĂTruppeñ wieder auf den Heimweg. 

Im neuen Schuljahr d¿rfen wir zehn Taferlklassler an 

unserer Schule begr¿Çen. Sie werden gemeinsam mit 

12 Kindern der 3. Schulstufe von der Klassenlehrerin 

Fr. Barbara Baha betreut. Zusªtzlich unterrichtet in die-

ser Klasse Fr. Katharina Ziervogel die Taferlklassler in 

Mathematik, Englisch und Deutsch.  

Die 17 Kinder der 2. Schulstufe werden von der Klas-

senlehrerin Fr. Claudia Sauerzapf betreut, die            

16 Kinder der 4. Schulstufe von Fr. Elisabeth       

Greiner. 

Die Nachmittagsbetreuung unserer Kinder wird in die-

sem Schuljahr von Fr. Elena Kosut gef¿hrt. 

Die Pªdagogin Fr. Sinn ¿bernimmt heuer die Sprach-

heilfºrderung und die Legasthenie-Betreuung mit je 

einer Wochenstunde. 

Erstmals findet an unserer Schule die unverbindliche 

¦bung ĂUngarischñ statt. Den 14 Sch¿ler/innen, die 

dieses Unterrichtsfach gewªhlt haben, w¿nschen wir 

viel SpaÇ und Erfolg beim Erlernen der Fremdspra-

che. 

Unsere Kinder sind sehr motiviert und haben sich be-

reits gut mit dem Schulalltag angefreundet. Da die 

Coronaampel in unserem Bezirk am Schulanfang auf 

Gr¿n steht, ist ein normaler Unterricht mit hygieni-

schen MaÇnahmen (Abstand halten, Hªnde waschen, 

Husten und Niesen in die Armbeuge) mºglich. 
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8 Information 


